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Telegraphische Depeschen

Wie 19 Oktober Die Wiener Zeitung veröf
slntlichl eine kaiserliche Verordnung vom 17 d in welcher

Verordnungen vom 25 Juli und 6 August die Er
Wmß zur zeitweiligen Verwendung dalmatinischer Land
Mheilungen außerhalb der Grenzen der Monarchie

Ureffknd außer Kraft gesetzt werden Die Verordnung
tritt sofort in Wirksamkeit

Meldungen der Polit Korrefp Aus Konstan
tinipel Der Großvezir soll den Botschaftern einzelner
Wmächte gegenüber den Bedenken Ausdruck gegeben ha
kn welche die militärischen Vorkehrungen des russischen
Meekommandos der Pforte einflößen Derselbe soll gleich
Mg darauf hingewiesen haben daß dieser Zustand der
Mte großen finanziellen Schaden zufüge da er sie ab
De zur Abrüstung zu schreiten Aus Bukarest Die

i steil rumänischen Truppen sind zur Besetzung der Dobrndscha
tzezangen das Gros folgt in der nächsten Woche In
Bissarabien haben die Russen bereits die Post und Tele
Mcn Aemter übernommen

Pest 19 Oktober Der Reichstag wurde heute unter
i ei Vorsitze des Alterspräsidenten Anton Boer formell
ch snet Eine eingegangene Zuschrift des Ministerpräsiden
N theilt mit daß die feierliche Eröffnung des Reichstages
Mch die Thronrede morgen Mittag in der Hofburg statt
M

Brüssel 19 Oktober Die Nationalbank hat den
WM von 3 /z auf 4 /z erhöht

Wons 19 Oktober Unter den Arbeitern in den
Wen Steinbrüchen ist ein Strike ausgebrochen Eine
Wlung Gensdarmerie hat sich bereits nach dem betref
pdm Distrikt begeben auch haben Linientruppen den Be
iP zum Abmarsch erhalten

London 18 Oktober Der Bericht der Kommission
Untersuchung der Angelegenheit der City of Glasgow

A ist nunmehr veröffentlicht worden Aus demselben
ß hervor daß die Aktionäre ein Deficit von mehr als
z Millionen Pfund Sterl zu ersetzen haben Der Bericht

tzt smier dar daß die Bank sich einer systematischen Täu
ßmg schuldig gemacht habe So habe dieselbe z B seit
ikjang des Jahres die wöchentliche Bilanz welche sie der

Z tzierung zustellen muß gefälscht indem sie ihrem
Mtven Barbestände eine imaginäre Summe hinzufügte
m auf diese Weise den Glauben zu erwecken daß sie immer

m den im Umlauf befindlichen Noten der Bank entspre
che Summe baaren Geldes habe In den den Aktionären
U Bank vorgelegten Rechenschaftsberichten stellte die Bank

ß die vorhandene Reserve an baarem Gelde übertrieben
l und hatte die Gewohnheit schlechte Außenstände als

disponible Aktiva hinzustellen In Glasgow herrscht in
Folge dieses Berichtes große Niedergeschlagenheit

Nach einer Meldung des Reuter fchen Bureaus
aus Konstantinopel d 18 d stehen die Russen in Babaesti
und Lillebourgas und haben noch keine weitere Bewegung
gemacht Die bulgarische Regierung wird Agenten nach
Belgrad und Bukarest senden

London 19 Oktober Den Daily News wird
aus Kasanli vom 18 d M gemeldet General Maude werde
den Oberbefehl über ein Lager von 5000 Mann überneh
men das in Hussanabdul gebildet werden soll Der Ober
befehlshaber werde ein Armeekorps kommandiren welches
Kabul angreifen soll Neville Chamberlain werde ein zweites
Korps kommandiren

Rom 19 Oktober Die Opinione bespricht die Po
litik Italiens bezüglich Bosniens und der Herzegowina und
untersucht ob die Annexion dieser Provinzen an Oesterreich

im Interesse Italiens liege Das Blatt meint die befrie
digendste Lösung der orientalischen Frage wäre die Autono
mie der verschiedenen Nationalitäten diese sei jedoch schwie
rig wegen des Gemisches der verschiedenen Racen Die

Opinione hebt ferner die civilisatorische Aktion Oesterreichs
hervor welche das schwierigste Problem löste mit den ver
schiedenen Nationalitäten ein Reich zu bilden und bemerkt
das Interesse Italiens erheische ein starkes und geachtetes
Oesterreich weil wenn Oesterreich zerstört oder geschwächt
werde der Panslavismus sich des ganzen Orients bemächti
gen würde Italien müsse demnach Oesterreich seine herz
liche Mitwirkung leihen und demselben bei jeder Gelegenheit
hilfreich sein Auf diese Weise könnte man leichter jene bil
ligen Grenzrektifikationen erlangen die von Italien gewünscht
würden denen man aber nicht das Heil und den Frieden
des Vaterlandes opfern dürfte

Der Marineminister hat ebenfalls seine Demission
gegeben Der Ministerpräsident Cairoli hat sich heute zu
einer Konferenz mit dem Könige nach Monza begeben und
kehrt alsdann hierher zurück

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 19 Oktober Es haben seit dem 9 Septem

ber 17 Plenarsitzungen 50 Abtheilungssitzungen und 32 Kom
missionssitzungen stattgefunden Von den verbündeten Re
gierungen bez dem Reichskanzler sind folgende Vorlagen
gemacht ein Gesetzentwurf eine Uebersicht der vom Bundes
rath gefaßten Entschließungen auf Beschlüsse des Reichstags
ein Schreiben betreffend die Ertheilung der Ermächtigung
zur strafrechtlichen Verfolgung wegen Beleidigung des Reichs
tags seitens Mitgliedern des Reichstages eine Interpellation
und drei Anträge Die Interpellation wurde seitens des
Bundesraths beantwortet zwei Anträge wurden angenommen

einer ist erledigt Eingegangen sind 187 Petitionen von
denen 133 der Petitionskommission 54 der Kommission znr
Vorberathung des Socialistengesetzes überwiesen wurden
Es wurden Wahlen geprüft und für gültig erklärt 359
davon gingen 18 wegen nachträglicher Proteste an die Wahl
prüfungskommission Im Plenum wurden hiervon 9 für
gültig erklärt es ergaben sich gültige Wahlen 350 Noch
zu prüfen sind 47 und zwar 45 in der Wahlprüfungskom
mission und 2 in den Abtheilungen Gegenwärtig ist ein
Mandat erledigt

Berlin 18 Oktober
Das Tageblatt schreibt Wir möchten nicht gern

zu den Alarmisten gezählt werden und wollen daher die
nachfolgende Mittheilung welche uns von militärisch vorzüg
lich verfirter Seite kommt durchaus nicht als eine Krieg
in Sicht Meldung aufgefaßt wissen Dennoch scheint sie
uns angesichts der europäischen Lage von hervorragender
Bedeutung Man schreibt uns nämlich Rund 20000Mann
mehr werden am 1 November in das deutsche Heer ein
gestellt als sonst Für gewöhnlich erhält nämlich jedes
Linien Bataillon 135 jedes Gardebataillon 170 Rekruten
pro Jahr Diesmal bekommen sie 170 resp 200 Mann
Rekruten Das deutsche Volk bekommt offiziell gar keine
Aufklärungen über die hohe Politik und deshalb beunruhigt
es sich von Zeit zu Zeit darüber ob seine Diplomaten auch
auf dem ui vivs sind Aber sie sind es Noch ehe man
öffentlich von der Ernennung des Grafen Benst für Paris
schrieb waren obige militärischen Maßregeln schon getroffen
Sie bedeuten hoffentlich nur eine Vorsicht Sollte aber im
Frühjahr 1879 Graf Andrafsy sich als Gutsherr nach
Terebes zurückgezogen haben und sollte die westmächtliche
Koalition Frankreich Italien Oesterreich eine Thatsache
geworden sein dann wird auch die östliche Rußland Deutsch
land in voller Rüstung bereit stehen Selbstverständlich wird
dann Graf Schuwaloff an Stelle Gortfchakoffs sitzen

Man mag sich drehen und wenden wie man will sehr
ruhig sieht s in Europa nicht aus Darum braucht es noch
keinen Krieg zu geben Denn das beste Friedens Rezept
bleibt immer das alte Willst Du Frieden dann rüste
Dich

Reichstag
In der Sonnabend Sitzung des Reichstages setzte

das Haus die dritte Berathung des Gesetzentwurfs gegen
die gemeingefährlichen Bestrebungen der Socialdemokratie
fort Die 3 und 4 wurden ohne Debatte unverändert
nach den Beschlüssen zweiter Lesung angenommen

Zu H 5 suchte der Abg Bebel in der gestrigen Rede
des Abg Or Lasker verschiedene Inkonsequenzen nachzuwei

Die beiden Dorotheen
Roman von Eora Marbod

Fortsetzung

Verliebt ist nicht das rechte Wort bestätigte der
Wbesitzer die Annahme des Freundes

Ach so Nun das beste Mittel dagegen das ich Dir
lHhlen kann Heirathe sie

Ja das wäre ich wohl gesonnen Aber wie das an
i gm wenn die Braut verschwunden ist

Die Geschichte wird romantisch Wenn Du willst
Me sie

Der Offizier war vielleicht froh sein Herz ausschütten
lSnnen denn die noch so kurzzeitige Leidenschaft war seit

Begegnung in Philippshagen trotz des bittern Zu
W den sie erhalten zu einer quälenden Stärke ange
Men Sie ließ ihn nicht ruhen und nicht rasten er war
Wz erfüllt davon

So höre denn sagte er
Aber ich bitte Dich fiel der Doktor ein wirf erst

ii Cigarre fort sie hat ja keine Luft I
Wolfram zündete eine andere an und begann

Es sind am Dienstag drei Wochen her daß ich end
lich Urlaub erhielt um die etwas verworrenen Verhältnisse
i Hilippshagen zu ordnen Unser Schiff kreuzte gerade
1 der Ostsee und ich ließ mich da wir nicht weit vom

i strande waren in der Nähe einer kleinen obskuren Post
Ztation an s Land setzen Es war gegen 10 Uhr Abends
i Post sollte um Mitternacht von Plansberg so hieß die
Nation abgehen und ich gedachte da mir kaum etwas
ilndms übrig blieb dieselbe zu Fuß zu erreichen

Nun folgte die Erzählung seines Abenteuers zwischen
Ii Wiesen welche dem Leser bereits bekannt ist

Du kannst Dir denken, fuhr er dann fort daß mich
da ganze Auftritt auch in der Erinnerung lebhaft beschäf

i tze Ich faßte den Vorsatz vor meiner Rückreise an Bord
k flüchtige Bekanntschaft zu erneuern und vermuthete daß
die schöne Fremde vielleicht die Tochter eines dort ansässigen

Pfarrers Gutsbesitzers oder dergleichen sein mochte Aber

ich sah mich zu Hause länger aufgehalten als ich dachte
Eines Abends als ich besonders ungeduldig über die Un
thätigkeit war in welche das Ausbleiben eines kürzlich
engagirten Inspektors mich versetzte den alten hatte ich mich
genöthigt gesehen zu entlassen ging ich noch in später Stunde
im Park spazieren Und wer denkst Du erschien mir bei
meiner einsamen Promenade Niemand anders als die
schöne Unbekannte Anfangs war ich so sehr überrascht
und offen gestanden erfreut über dieses unerwartete
Wiedersehen daß ich gar nicht weiter über das Woher und
Warum desselben nachdachte Noch viel weniger aber ver
mochte ich mein klares Urtheil zu bewahren als das Mädchen
mich mit größter Zärtlichkeit begrüßte und über meine herz
liche Begrüßung hocherfreut war

Er sprang von seinem Platz auf und ging aufgeregt im
Zimmer hin und her Der Arzt betrachtete ihn prüfend
wie einen Fieberkranken und um seine Mundwinkel zuckte es
wie ein bitterer Sarkasmus

Wolfram fuhr fort
Nun muß ich aber sagen daß sie sich mit den wunder

lichsten Redensarten eingeführt hatte und mich endlich gar
als ihren Vater anredete Ich war so betäubt ja berauscht
von dem ganzen Auftritt daß ich durchaus versäumte unserer
Bekanntschaft eine solide Grundlage durch Erörterung der
Personalien zu geben und erfuhr eben nur daß sie mich in
der That für Herrn v Heereshof für ihren Vater gehalten
hatte Sie trennte sich darauf von mir und zwar auf die
selbe geheimnißvolle Weise wie sie gekommen und ich ver
muthe sie reiste hierher um hier nach ihrem Vater zu suchen

Das ist Alles
Alles Aber ich entnehme aus gewissen Andeutungen

daß ihre bisherigen Verhältnisse höchst verwickelt ja uner
träglich für sie gewesen sein mögen und ich fürchte daß sie
nicht nach ihrem Wohnort am Strande zurückgekehrt ist
Ich kann Dir nicht klar machen weshalb ich das glaube
es lag eben in ihrem Wesen etwas so Verzweiflungsvolles
als ob Alles für sie verloren wäre Wenn sie nun hier
lebt ohne ihren Vater zu finden Was wird aus ihr

Der Arzt hatte keine Miene verzogen jedoch aufmerk
sam zugehört

Verliebt bist Du freilich, sagte er jetzt gelassen
Du bist eigens hierher gekommen um Dein verlorenes

Paradies wiederzufinden
Ja
Mehrere Tage sind seitdem vergangen Das ist lange

Zeit für ein einzelstehendes und hübsches Mädchen Wahr
scheinlich schon zu lange

Der Seemann dem Kaltblütigkeit längst zur zweiten
Natur geworden war trommelte jetzt in nervöser Hast an
die Fensterscheiben

Gehen wir sagte er mit schlecht verhehlter brennen
der Ungeduld

Wohin Freund
Um sie zu suchen
Eine Stecknadel in einem Fuder Heu Aber meinet

wegen Man kann dies ebenso gut als etwas Anderes
vornehmen

Und indem er seinen Hut vom Nagel nahm zog er die
Glocke die seinen Bedienten herbeirief

Sage meiner Frau, redete er diesen in seiner mono
tonen scharfen und schleppenden Sprachweise an daß ich
soeben schwankenden Ganges und in trostloser Haltung das
Haus verlassen habe Nun verstehst Du mich nicht
Du sollst ihr erzählen daß ich voll Verzweiflung aus dem
Hause gestürzt sei

Der Mensch verzog ebenso wenig eine Miene wie sein
Herr und machte blos eine zustimmende Verbeugung

Siehst Du, erklärte Singer dem Freunde im Vor
wärtsgehen das ist die Art wie man Weiber behandeln
muß Wenn meine Frau nach solchem Zank beobachtet daß
ich ruhig mein Amt verrichte oder gar wie jetzt geschieht
mit einem Freunde auszugehen wage so giebt das einen
wahren Empörungssturm in ihrem Herzen Der Bericht
aber den sie von dem Diener empfangen wird stimmt das
gute Weib bald milder

Wilhelm antwortete Nichts bemitleidete aber den Ehe
mann aus tiefster Seele

sFortsetzung folgt
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seu namentlich sei der Versuch vergebens gewesen die Ver
antwortung für dieses Gesetz von sich abzuwälzen Sodann
suchte der Redner an einer Anzahl von Einzelfällen darzu
thun daß die Polizei in Berlin socialdemokratische Ver
sammlungen chikanös ausgelöst habe und er sprach die Be
fürchtung aus daß sie dieses System nach diesem Gesetze
in noch eklatanterer Weise befolgen werde

Darauf wurde Z 5 unverändert nach den Beschlüssen
zweiter Lesung angenommen ebenso ohne Debatte Z 5

Die ZZ 6 10 die Presse betreffend waren in der
zweiten Lesung abgelehnt worden Der Kompromißantrag
der beiden konservativen und der nationalliberalen Partei
bezweckt deren Wiederherstellung in der Fassung der Kom
misston Zu Z 6 suchte der Abg Dr Zimmermann darzu
legen wie vorsichtig und milde die englische Gesetzgebung
im Gegensatz zur deutschen vorgegangen sei als sie aus
Anlaß eines Attentats auf den Konig im Jahre 1795 dazu
gezwungen war Der Bevollmächtigte zum Bundesrath
Staatssekretär Dr Friedberg verlas die betreffenden Urkun
den der englischen Legislative um dadurch die Behauptungen
des Vorredners zu berichtigen Keineswegs sei damals
England milder verfahren als jetzt Deutschland In weni
gen Tagen hätten damals beide Häuser des Parlaments eine
Bill angenommen welche der Wiederkehr ähnlicher Vor
kommnisse mit schweren Strafen vorbeugen sollte Der
Abg Reichensperger Olpe führte aus daß die freie Presse
eigentlich das beste Mittel sei um die Utopien der Social
demokratie als solche zu zeigen Dieses Mittel werde setzt
vernichtet Der Abg Windthorst konstatirte daß er nur
deshalb die von seiner Partei in zweiter Lesung gestellten
Anträge jetzt nicht wiederhole weil er deren Erfolglosigkeit
voraussehe Jedenfalls werde aber seine Partei aus diesen
Debatten einig und neu gekräftigt hervorgehen

Die W 6 bis 9 wurden darauf dem Kompromiß
antrage Ackermann gemäß angenommen ebenso Z 10 nach
dem sich der Abg Sonnemann dagegen erklärt hatte weil
dieser Paragraph überflüssig sei

Die W 11 bis 22 wurden ohne Debatte nach den
Beschlüssen zweiter Lesung und so weit sie dort abgelehnt
waren als Konsequenz der Beschlüsse zu 6 nach dem
Kompromißantrage Ackermann und Gen angenommen

Behufs Schlußabstimmung über das gesammte Gesetz
beraumte der Präsident eine neue 17 Sitzung auf heute
2 Uhr an in welcher der Gesetzentwurf mit 221 gegen
149 Stimmen in dritter Berathung definitiv angenommen
wurde

Der Präsident gab sodann eine kurze Notiz über die
Geschäfte des Hauses während dieser außerordentlichen Session

Der Abg von Bonin sprach dem Präsidium und dem
ganzen Bureau des Hauses den Dank für die Leitung der
Geschäfte aus dem das Haus durch Erheben von den
Plätzen zustimmte Der Präsident dankte hierfür in war
men Worten

Hierauf verlas der Reichskanzler Fürst von Bismarck
die allerhöchste Botschaft durch welche er beauftragt wird
den Reichstag im Namen der verbündeten Regierungen zu
schließen Der Reichskanzler gab der Befriedigung der Re
gierungen über das Zustandekommen dieses Gesetzes Aus
druck dem er im Voraus die einstimmige Annahme im
Bundesrathe zusichern zu können glaubte Sollte dieses Gesetz
nicht ausreichen so würden sich die Regierungen wieder ver
trauensvoll an den Reichstag wenden Der Reichskanzler
erklärte sodann diese Session des Reichstages im Namen
der verbündeten Regierungen für geschlossen

Der Präsident schloß mit einem dreimaligen Hoch auf
Se Majestät den Kaiser in welches das Haus begeistert
einstimmte Schluß 3 Uhr

Gesetz
gegen

die gemeingefährlichen Bestrebungen der Socialdemokratie
Endgültig nach der dritten Lesung

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser König
von Preußen zc

verordnen im Namen des Reiches nach ersolgter Zustimmung
des Bundesraths und des Reichstages was folgt

s 1 Vereine welche durch socialdemokratische socialistische oder
kommunistische Bestrebungen den Umsturz der bestehenden Staats
oder Gesellschaftsordnung bezwecken sind zu verbieten

Dasselbe gilt von Vereinen in welchen socialdemokratische
socialistische oder kommunistische auf den Umsturz der bestehenden
Staats oder Gesellschaftsordnung gerichtete Bestrebungen in einer
den öffentlichen Frieden insbesondere die Eintracht der Bevölkerungs
klassen gefährdenden Weise zu Tage treten

Den Vereinen stehen gleich Verbindungen jeder Art
z 2 Auf eingetragene Genossenschaften findet im Falle des

H 1 Absatz 2 der Z 35 des Gesetzes vom 4 Juli 1868 betreffend
die privatrechtliche Stellung der Erwerbs und Wirthschafts Genofsen
schaften B G Bl S 415 ff Anwendung

Aus eingeschriebene Hülfskassen findet im gleichen Falle der
ß 29 des Gesetzes über die eingeschriebenen Hülfskassen vom 7 April
1376 R G Bl S 125 ff Anwendung

ß 3 Selbstständige Kassenvereine nicht eingeschriebene welche
nach ihren Statuten die gegenseitige Unterstützung ihrer Mitglieder
bezwecken sind im Falle des s 1 Abs 2 zunächst nicht zu verbieten
sondern unter eine außerordentliche staatliche Kontrole zu stellen

Sind mehrere selbstständige Vereine der vorgedachten Art zu
einem Verbände vereinigt so kann wenn in einem derselben die im
s 1 Abs 2 bezeichneten Bestrebungen zu Tage treten die Ausschei
dung dieses Vereins aus dem Verbände und die Kontrole über den
selben angeordnet werden

In gleicher Weise ist wenn die bezeichneten Bestrebungen in
einem Zweigvereine zu Tage treten die Kontrole auf diesen zu
beschränken

s 4 Die mit der Kontrole betraute Behörde ist befugt
1 allen Sitzungen und Versammlungen des Vereins bei

zuwohnen
2 Generalversammlungen einzuberufen und zu leiten
3 die Bücher Schriften und Kassenbestände einzusehen sowie

Auskunft über die Verhältnisse des Vereins zu erfordern
4 die Ausführung von Beschlüssen welche zur Förderung der

im s 1 Abs 2 bezeichneten Bestrebungen geeignet sind zu
untersagen

5 mit der Wahrnehmung der Obliegenheiten des Vorstandes
oder anderer leitender Organe des Vereins geeignete Per
sonen zu betrauen

6 die Kassen in Verwahrung und Verwaltung zu nehmen
s 5 Wird durch die Generalversammlung durch den Vorstand

oder durch ein anderes leitendes Organ des Vereins den von der
Kontrolbehörde innerhalb ihrer Befugnisse erlassenen Anordnungen
zuwidergehandelt oder treten in dem Vereine die im Z 1 Abs 2

bezeichneten Bestrebungen auch nach Einleitung der Kontrole zu Tage
so kann der Verein verboten werden

ß 6 Zuständig für das Verbot und die Anordnung der Kon
trole ist die Landespolizeibehörde Das Verbot ausländischer Vereine
steht dem Reichskanzler zu

Das Verbot ist in allen Fällen durch den Reichsanzeiger das
von der Landespolizeibehörde erlassene Verbot überdies durch das
für amtliche Bekanntmachungen der Behörde bestimmte Blatt des
Ortes oder des Bezirkes bekannt zu machen

Das Verbot ist für das ganze Bundesgebiet wirksam und um
faßt alle Verzweigungen des Vereins sowie jeden vorgeblich neuen
Verein welcher sachlich als der alte sich darstellt

s 7 Auf Grund des Verbots sind die Vereinskasse sowie alle
für die Zwecke des Vereins bestimmte Gegenstände dnrch die Behörde

in Beschlag zu nehmen
Nachdem das Verbot endgültig geworden ist hat die von der

Landespolizeibehörde zu bezeichnende Verwaltungsbehörde die Ab
wickelung der Geschäfte des Vereins Liquidation geeigneten Personen
zu übertragen und zu überwachen auch die Namen der Liquidatoren
bekannt zu machen

An die Stelle des in den Gesetzen oder Statuten vorgesehenen
Beschlusses der Generalversammlung tritt der Beschluß der Verwal
tungsbehörde

Das liquidirte Vereinsvermögen ist unbeschadet der Rechtsan
sprüche Dritter und der Vereinsmitglieder nach Maßgabe der Vereins
statuten beziehungsweise der allgemeinen gesetzlichen Bestimmungen
zu verwenden

Der Zeitpunkt in welchem das Verbot endgültig wird st als
der Zeitpunkt der Auflösung oder Schließung des Vereins der Kasse
anzusehen

Gegen die Anordnungen der Behörde findet nur die Beschwerde
an die Aufsichtsbehörden statt

s 8 Das von der Landespolizeibehörde erlassene Verbot so
wie die Anordnung der Kontrole ist dem Vereinsvorstande sofern ein
solcher im Jnlande vorhanden ist durch schriftliche mit Gründen
versehene Verfügung bekannt zu machen Gegen dieselbe steht dem
Vereinsvorstande die Beschwerde Z 26 zu

Die Beschwerde ist innerhalb einer Woche nach der Znstellnng
der Verfügung bei der Behörde anzubringen welche dieselbe
erlassen hat

Die Beschwerde hat keine aufschiebende Wirkung
Z 9 Versammlungen in denen socialdemokratische sociali

stische oder kommunistische auf den Umsturz der bestehenden Staats
oder Gesellschaftsordnung gerichtete Bestrebungen zu Tage treten smd

auszulösen
Versammlungen von denen dnrch Thatsechen die Annahme ge

rechtfertigt ist daß sie zur Förderung der im ersten Absätze bezeich
neten Bestrebungen bestimmt sind find zu verbieten

Den Versammlungen werden öffentliche Festlichke itcn und RM
züge gleichgestellt

1v Zuständig für das Verbot und die Auflösung ist die
Polizeibehörde

Die Beschwerde findet nur an die Aufsichtsbehörde statt
H 11 Druckschriften in welchen socialdemokratische socialistische

oder kommunistische auf den Umsturz der bestehenden Staats oder
Gesellschaftsordnung gerichtete Bestrebungen in einer den öffentlichen
Frieden insbesondere die Eintracht der Bevölkerungsklaffen gefähr
denden Weise zu Tage treten sind zu verbieten Bei periodischen
Druckschriften kann das Verbot sich auch auf das fernere Erscheinen
erstrecken sobald auf Grund eines Gesetzes das Verbot einer einzelneu

Nummer erfolgt
tz 12 Zuständig für das Verbot ist die Landespolizeibehörde

bei periodischen im Jnlande erscheinenden Druckschriften die Landes
polizeibehörde des Bezirks in welchem die Druckschrift erscheint
Das Verbot der ferneren Verbreitung einer im Auslande erscheinen
den Periodischen Druckschrift steht dem Reichskanzler zu

Das Verbot ist in der im s 6 Abs 2 vorgeschriebenen Weise
bekannt zu machen und ist für das ganze Bundesgebiet wirksam

H 13 Das von der Landespolizeibehorde erlassene Verbot einer
Druckschrift ist dem Verleger oder Herausgeber das Verbot einer
nicht periodisch erscheinenden Druckschrift auch dein aus derselben be
nannten Verfasser sofern diese Personen im Jnlande vorhanden sind
durch schriftliche mit Gründen versehene Verfügung bekannt zn
machen

Gegen die Verfügung steht dem Verleger oder dem Herausgeber
sowie dem Verfasser die Beschwerde s 26 zu

Die Beschwerde ist innerhalb einer Woche nach Zustellung der
Verfügung bei der Behörde anzubringen welche dieselbe erlassen hat

Die Beschwerde hat keine aufschiebende Wirknng
s 14 Auf Grund des Verbots sind die von demselben be

troffenen Druckschriften da wo sie sich zum Zwecke der Verbreitung
vorfinden in Beschlag zn nehmen Die Beschlagnahme kann sich ans
die zur Vervielfältigung dienenden Platten und Formen erstrecken
bei Druckschriften im engeren Sinne hat auf Antrag des Bethei
ligten statt Beschlagnahme des Satzes das Ablegen des letzteren zu
geschehen Die iu Beschlag genommenen Druckschriften Platten und
Formen sind nachdem das Verbot endgültig geworden ist unbrauch
bar zu machen

Die Beschwerde findet nur an die Aufsichtsbehörden statt
Z 15 Die Polizeibehörde ist befugt Druckschriften der im

K 11 bezeichneten Art sowie die zu ihrer Vervielfältigung dienenden
Platten und Formen schon vor Erlaß eines Verbots vorläufig in
Beschlag zu nehmen Die in Beschlag genommene Druckschrift ist
innerhalb 24 Stunden der Landespolizeibehörde einzureichen Letz
tere hat entweder die Wiederaushebung der Beschlagnahme sofort
anzuordnen oder innerhalb einer Woche das Verbot zu erlassen
Erfolgt das Verbot nicht innerhalb dieser Frist so erlischt die Be
schlagnahme und müssen die einzelnen Stücke Platten und Formen
freigegeben werden

s 16 Das Einsammeln von Beiträgen zur Förderung von
socialdemokratische socialistischen oder kommnnistischen ans den Um
sturz der bestehenden Staats oder Gesellschaftsordnung gerichteten
Bestrebungen sowie die öffentliche Aufforderung zur Leistung solcher
Beiträge find polizeilich zu verbieten Das Verbot ist öffentlich
bekannt zu macheu

Die Beschwerde findet nur an die Aufsichtsbehörden statt
z 17 Wer an einem verbotenen Vereine s 6 als Mitglied

sich betheiligt oder eine Thätigkeit im Interesse eines solchen Ver
eins ausübt wird mit Geldstrafe bis zu fünfhundert Mark oder mit
Gefängniß bis zu drei Monaten bestraft Eine gleiche Strafe trifft
denjenigen welcher an einer verbotenen Versammlung s 9 sich be
theiligt oder welcher nach polizeilicher Auflösung einer Versammlung
s 9 sich nicht sofort entfernt

Gegen diejenigen welche sich an dem Vereine oder an der Ver
sammlung als Vorsteher Leiter Ordner Agenten Redner oder
Kassirer betheiligen oder welche zn der Versammlung auffordern
ist auf Gefängniß von Einem Monat bis zu Einem Jahre zu er
kennen

s 18 Wer für einen verbotenen Verein oder für eine verbo
tene Versammlung Räumlichkeiten hergiebt wird mit Gefängniß von
Einem Monat bis zu Einem Jahre bestraft

s 19 Wer eiue verbotene Druckschrift Hz 11 12 oder wer
eine von der vorläufigen Beschlagnahme betroffene Druckschrift Z 15
verbreitet fortsetzt oder wieder abdruckt wird mit Geldstrafe bis zu
eintausend Mark oder mit Gefängniß bis zu sechs Monaten bestrast

s 20 Wer einem nach z 16 erlassenen Verbote zuwiderhan
delt wird mit Geldstrafe bis zu fünfhundert Mark oder mit Ge
fängniß bis zu drei Monaten bestraft Außerdem ist das zufolge
der verbotenen Sammlung oder Aufforderung Empfangene oder der
Werth desselben der Armenkasse des Orts der Sammlung für ver
fallen zu erklären

ß 21 Wer ohne Kenntniß jedoch nach erfolgter Bekannt
machung des Verbots durch den Reichsanzeiger KZ 6 12 eine der
in den Z 17 18 19 verbotenen Handlungen begeht ist mit Geld
strafe bis zu einhundertfunfzig Mark oder mit Haft zu bestrafen

Gleiche Strafe trifft den welcher nach erfolgter Bekanntmachung
des Verbots einem nach 16 erlassenen Verbote zuwiderhandelt
Die Schlußbestimmung des z 20 findet Anwendung

K 22 Gegen Personen welche sich die Agitation für die im
Z 1 Absatz 2 bezeichneten Bestrebungen zum Geschäfte machen kann
im Falle einer Vernrtheilung wegen Zuwiderhandlungen gegen die

17 bis 20 neben der Freiheitsstrafe auf die Zuläfsigkeit der Ein
schränkung ihres Aufenthaltes erkannt werden

Aus Grund dieses Erkenntnisses kann dem Vernrtheilten der
Aufenthalt in bestimmten Bezirken oder Ortschaften durch die Landes
polizeibehörde versagt werden jedoch in seinem Wohnsitze nur dann
wen er denselben nicht bereits seit sechs Monaten inne hat Aus
länder können von der Landespolizeibehörde aus dem Bundesgebiete
ausgewiesen werden Die Beschwerde findet uur an die Aufsichts
behörden statt

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängniß von Einem Monat
bis zu Einem Jahre bestraft

H 23 Unter den im H 22 Absatz 1 bezeichneten Voraussetzungen
kann gegen Gastwirthe Schaukwirthe mit Branntwein oder Spiritus
Kleinhandel treibende Personen Buchdrucker Buchhändler Leihbiblio
thekare und Inhaber von Lesekabineten neben der Freiheitsstrafe aus
Untersagnng ihres Gewerbebetriebes erkannt werden

H 24 Personen welche es sich znm Geschäft machen die im
s 1 Absatz 2 bezeichneten Bestrebungen zu fördern oder welche aus
Grund einer Bestimmung dieses Gesetzes rechtskräftig zu einer
Strafe verurtheilt worden sind kann von der Landespolizeibehörde
die Befngniß zur gewerbsmäßigen oder nicht gewerbsmäßigen öffent
lichen Verbreitnng von Druckschriften sowie die Befngniß zum Handel
mit Druckschriften im Umherziehen entzogen werden

Die Beschwerde findet nur an die Aufsichtsbehörden statt
Z 25 Wer einem auf Grund des Z 23 ergangenen Urtheil

oder einer auf Grund des H 24 erlassenen Verfügung zuwiderhandelt
wird mit Geldstrafe bis zu eintausend Mark oder mit Haft oder
mit Gefängniß bis zu 6 Monaten bestraft

tz 26 Zur Entscheidung der in den Fällen der W 8 13 erho
benen Beschwerden wird eine Kommission gebildet Der Bundesrath
wählt vier Mitglieder ans seiner Mitte und fünf aus der Zahl der
Mitglieder der höchsten Gerichte des Reichs oder der einzelnen Bun
desstaate

Die Wahl dieser fünf Mitglieder erfolgt für die Zeit der
Dauer dieses Gesetzes und für die Dauer ihres Verbleibens im
richterlichen Amte

Der Kaiser ernennt den Vorsitzenden uud aus der Zahl der
Mitglieder der Kommisston dessen Stellvertreter

s 27 Die Kommission entscheidet in der Besetzung von fünf
Mitgliedern von denen mindestens drei zu den richterlichen Mitglie
dern gehören müssen Vor der Entscheidung über die Beschwerde ist
den Betheiligten Gelegenheit zur mündlichen oder schriftlichen Be
gründung ihrer Anträge zu geben Die Kommission ist befugt Be
weis in vollem Umfange insbesondere durch eidliche Vernehmung von
Zengen und Sachverständigen zu erheben oder mittels Ersuchens
einer Behörde des Reichs oder eines Bundesstaats erheben zu lassen
Hinsichtlich der Verpflichtung sich als Zenge oder Sachverständiger
vernehmen zu lassen sowie hinsichtlich der im Falle des Ungehorsams
zn verhängenden Strafen kommen die Bestimmungen der am Sitze
der Kommissiou beziehungsweise der ersnchten Behörde geltenden
bürgerlichen Prozeßgesetze zur Anwendung Die Entscheidungen erfolgen
mach freiem Ermessen und sind endgültig

Im klebrigen wird der Geschäftsgang bei der Kommission dnrch
ei von derselben zu entwerfendes Regulativ geordnet welches der
Bestätigung des Bundesraths unterliegt

tz 28 Für Bezirke oder Ortschaften welche durch die im z l
Absatz 2 bezeichneten Bestrebungen mit Gefahr für die öffentliche
Sicherheit bedroht sind können von den Centralbehörden der Bmi
desstaaten die folgenden Anordnungen foweit sie nicht bereits landes
gesetzlich zulässig find mit Genehmigung des Bundesraths für die
Dauer von längstens Einem Jahre getroffen werden

1 daß Versammlungen nur mit vorgängiger Genehmigung der
Polizeibehörde stattfinden dürfen auf Versammlungen zum
Zweck einer ausgeschriebenen Wahl zum Reichstag oder zur
Laudesvertretung erstreckt sich diese Beschränkung nicht

2 daß die Verbreitung von Druckschriften auf öffentlichen Wegen
Straßen Plätzen oder an anderen öffentlichen Orten nicht
stattfinden darf

3 daß Personen von denen eine Gefährdung der öffentlichen
Sicherheit oder Ordnung zu besorgen ist der Aufenthalt in
den Bezirken oder Ortschaften versagt werden kann

4 daß der Besitz das Tragen die Einführung und der Verkauf
von Waffen verboten beschränkt oder an bestimmte Voraus
setzungen geknüpft wird

Ueber jede auf Grund der vorstehenden Bestimmungen gelas
sene Anordnung muß dem Reichstage sofort beziehungsweise bei
seinem nächsten Zusammentreten Rechenschaft gegeben werden

Die getroffenen Anordnungen sind durch den Reichskanzler und
auf die für landespolizeiliche Verfügungen vorgeschriebene Weise
bekannt zu machen

Wer diesen Anordnungen oder den auf Grund derselben er
lassenen Verfügungen mit Kenutniß oder nach erfolgter öffentlicher
Bekanntmachung zuwiderhandelt wird mit Geldstrafe bis zu ein
tanfend Mark oder mit Haft oder mit Gefängniß bis zu sechs Mo
naten bestraft

29 Welche Behörden in jedem Buudesstaat unter der Be
zeichnung Landespolizeibehörde Polizeibehörde zu verstehen sind wird
von der Centralbehörde des BnndesstaateL bekannt gemacht

s 30 Dies Gesetz tritt mit dem Tage der Verkündigung in
Kraft uud gilt bis zum 31 März 1831

Urkundlich e
Gegeben c
Berlin den 16 Oktober 1878

Die nordöstliche Durchfahrt im Gelinge begriffen
Von nnserem Mitglied Herrn Sibiriakoss

erhielten wir folgendes Telegramm NordcuskjölS
telcgraphirt mir via Moslan daß er glücklich die
Lenamündung erreichte uud hoffe mit vollem Erfolge
die Reise nach der Beriugstratze fortzusetzen Bereits
früher ist gemeldet das der Dampfer Lena
welcher mit der schwedischen Expedition Dampfer

Vega ausging den Lenastrom aufwärts fahrend
die Stadt Jakutsk an der mittleren Lena am
22 September erreichte Mit vollem Grunde darf
mau sich jetzt der Hoffnung hingeben daß Professor
Nordeuskjöld das Jahrhunderte alte Problem der
Nordostdurchfahrt lösen und dnrch die Beringstratze
den pazifischen Ocean erreichen werde

Vorstehende soeben von der geographischen Gesellschaft zu

Bremen mir für den hiesigen geographischen Vereine zugehende
Mittheilung glaube ich hierdurch einem weiteren Leserkreis bekannt
geben zu sollen denn sie verspricht das Gelingen der Umfahrt
des einzigen noch nie umfahrenen Festlandes des asiatischen
und zugleich die Erschließung eines wichtigen Handelsweges
zwischen Europa und Asien in jenem noch jüngst als unnahbar
gefürchteten hohen Norden Weitere Nachrichten über den Fort
gang dieser wissenschaftlich und praktisch gleich wichtigen Unter

nehmung können vielleicht schon in der nächsten Monatssitzung
unserem Vereine vorgelegt werden

Halle den 20 Oktober 1878 Prof Kirchhofs

Aus Halle und Umgegend
Auf der 1 General Versammlung des Peftalozzi

Zweigvereins Halle und Umgegend vom 19 Oktober c sah
man ab von einer Berichterstattung über die Generalver
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chmmlimg des Provinzialvereins in Wittenberg weil schon
Wiche eingehende Mittheilungen in den hiesigen Zei
liiPN erschienen waren

An Einnahmen hatte der hiesige Zweigverein pro 1877
iiz 1878 3905,89 welchen sich Ausgaben in Höhe von
M,29 gegenüberstellten so daß ein Bestand von

4 bleibt Zur Prüfung der Jahresrechnung wurde
den Herren Schimpf Ostwald und Leopold

Hende Kommission gewählt

An ordentlichen Mitgliedern hat der Verein im neuen
Hsjahre 1878 79 bereits einen Zugang von 7 Per
zu verzeichnen Eine Versteigerung von Büchern
wm Ährer sin Schön Herr geschenkt worden waren
eine Einnahme von 11,40 In den Eentral Vor
wurdcn an Stelle der ausscheidenden Mitglieder die

ipmiWiukler und Klotsch gewählt
Schließlich sprach der Vorsitzende den Mitgliedern des

Airalvorslandes im Allgemeinen im Besondern aber den

Mii Winkler und Meyer herzlichen Dank aus für
treue Arbeit am Vereinswerke An Stelle des aus

M Zlveigvereinsvorstande in den Central Vorstand über
i Mmi Herrn Klotsch wurde Herr Meyer I gewählt

Civilstand Meldung vom 19 Oktober
Aufgeboten Der Handarbeiter A Rost u A Wetze

j jiiii Böllberg

Eheschließungen Der Schneider F Schirrmei
I gr Schloßgasse 3 und C Friedrich Barfüßerstr 3

Der Schlosser H Teuchert Augustastraße 1 und
liAunerl Steinweg 42 Der Handarbeiter F Knö
I t l uiid B gesch Bräunig Weingärten 18 Der Jnge
I r E Reimers Buckau b/M und C Meßmer alter

ikt 35

Geboren Dem Handarbeiter W Zieger ein S
lwmengasse 2 Dem Dachdecker A Fischer ein S

e 13 Eine unehel T kl Ulrichstraße 4
s Dem Postillon W Kiesert ein S Magdebnrgerstr 24

Dcm berittenen Gensdarm F Stein ein S Acker
te 1 Dem Zimmermann E Schwalbe ein S Raf

j Die 8 Dem Fleifchermeister F Albrecht eine T
irlinsgaffe 8 Dem Obertelegraphen Assistent C Voigt
T Königstraße 40
Gestorben Des Handarbeiter C Hesse S Otto

iWard 11 M 6 T Eklampsie Fleischergasse 31 Ein
I chl S 1 I 3 A 15 T Pneumonie Obergl 15

Des Handarbeiter Eh Dembny S Franz 3 I 10 M
T Atrophie Weingärten 29 Die Wittwe Marie

jh rch Kanzler geb Hoffmann 72 I öM 6 T Alters
che Diakonissenhaus Die Wittwe Charlotte Ehr
eb Bambach 81 I 6 M 3 T, Altersschwäche

9 Des Fabrikarbeiter L Wolf T Bertha
IlZ T Schwäche Saalberg 2 Des Zimmermann

Meyer T Bertha 8 M 25 T Atrophie Bernbur
17
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Stadt Theater
is In dem am Sonnabend zur Aufführung ge
Schauspiel von Berla Ein russischer Beamter wel

i rniter die Kategorie der Sittengemälde gehört wird die
der russischen Beamten und die Korruption der

überhaupt in drastischer Weise geschildert Die
ist fließend und der Aufbau der Exposition entspre

j S ausgeführt Bei einem geringeren Aufwand von Per
M würde manches Episodenhafte vermieden und dem

l selbst hierdurch kein Abbruch geschehen sein Der Kern
Handlung ist kurz folgender Ein armer russicher Schrei

iil Zwan Goradin der letzte im Kriegsministerium liebt
Tochter des schon seit längerer Zeit außer Stellung be

glichen Buchhalters Korboff Bei der beiderseitigen Mit
Weit ist an eine Heirath nicht zu denken Die drückende
tz seiner zukünftigen Schwiegereltern und der augenblick

Mangel an dcm Nothwendigsten lassen Iwan den Ent
W sassen unter Aufgabe seiner Gewissensruhe sich eine
Äklliiiiz zu verschaffen Die Beschäftigung im Ministerium
Z ihm Gelegenheit geboten die Wege kennen zu lernen
V denen me n zu Ansehen und Reichthum gelangen kann

Ein an seinen direkten Vorgesetzten den Militär Jn
Mten gerichteter Brief welchen Iwan im Korridor des

gefunden hat bietet ihm die wichtigste Hand
Erreichung seines Zieles Der Brief liefert den

en Beweis daß der Intendant und der Armeelieferant
einer Decke stecken Für sein Stillschweigen fordert
von den Komplicen eine große Summe Geldes

He ihm die Verheirathung mit Maria Korboff ermög
soll und das Versprechen des Lieferanten ihm durch

i Bekanntschaften zu einer Stellung im Finanzministe
zu verhelfen Dies geschieht und nach kurzer Zeit

iliidet Iwan die einflußreiche Stellung eines Rathes
P fehlt seinem Glücke mehr als die innere Ruhe

i diese ist nicht wieder zu erlangen und die fortwähren
A Gewissensbisse treiben unseren Helden zum Selbstmord

I ut Rolle des Iwan gab Herrn Korb wiederum Gelegen
durch sein Spiel zu glänzen Frl Herwegh Marie

W wurde ihrer Aufgabe gerecht Herr Direktor
lintau wird sicherlich dieses Talent weiter zu bilden

Usm Die übrigen Rollen sind fast durchgängig
markirt und können auch nicht zur Geltung ge
wurden aber von den Darstellern entsprechend

s chesührt

Vermischtes
Berlin 18 Oktober Das Todesurlheil gegen

Pa wegen Raubmordes vernrtheilten Thürols ist
allerhöchste Ordre vom 9 d M ans Grund des von dem

Justizminister erstatteten Berichts und in Gemäßheit des in
diesem Bericht gestellten Antrags in lebenslängliche Zuchthaus
strafe umgewandelt worden Der Antrag des Justizministers
aus Umwandelung der Strafe kann nach Lage der Sache nur
dadurch begründet sein daß vom juristischen Standpunkte der
Beweis das Verbrechen verübt zu haben gegen Thürolf nicht
vollständig geführt ist In solchen Fällen aber ist nicht blos
unter der Regierung des jetzigen Königs sondern wohl jeder
Zeit die Vollziehung des Todesurtheils unterblieben Der
Kronprinz zumal wollte in seiner stellvertretenden Regierung nach
der allseitigen Lage der Verhältnisse einen Entschluß gegen den
Antrag des Justizministers nicht wohl treffen

Unsere Frau Kronprinzessin ist ihren vielen Kindern in
der That eine Mutter wie man sie selten unter fürstlichen
Herrschaften vorfindet Die Sorgfalt mit welcher von der
hohen Frau die Vorbereitungen für die Reise um die Welt

unseres künftigen Admirals getroffen worden sind liefert hierfür
wieder ein ebenso hübsches als sprechendes Beispiel Es berührt

ungemein angenehm wenn man erfährt daß die Kronprinzessin
ihrem Sohne die Reisekoffer eigenhändig verpackt und Wäsche
und Kleider bevor sie in die großen englischen Behälter gelegt
wurden nachgesehen hat ob auch Alles in Ordnung sei Ja
sogar die Lektüre welche Prinz Heinrich sich für die Muße
stunden auf See gestatten darf ist erst durch die Hände der
Frau Kronprinzeß gegangen Shakespeare im englischen Text
Walter Scott Goethe Schiller und Lessing die Geschichte des
österreichischen und französischen Krieges von Winterfeld sowie
Gesangbuch und Bibel machen neben zahlreichen Werken der
mathematischen astronomischen und nautischen Wissenschaft die
Reisebibliothek des Prinzen Heinrich aus Ueber Alles und
Jedes was der junge Seemann mitbekommen hat sind schließ
lich zwei Verzeichnisse aufgenommen worden von denen eines
die Frau Kronprinzeß zurückbehalten hat während das andere
dem Reisegepäck beigeschlossen worden ist Eines großen Fern

rohres das der verstorbene Prinz Adalbert auf seinen Seereisen
zu gebrauchen pflegte wird sich der künftige Befehlshaber der
deutschen Flotte auf seiner Weltumsegelung bedienen auch ist es
gewiß interessant zu vernehmen daß dem Prinzen Stern und
Kette des schwarzen Adlerordens des früheren Prinzen Admirals
bei seiner Abreise vom Kronprinzen übergeben worden sind gleich

zeitig als Herr von Seckendorf der Begleiter des Prinzen
Heinrich mit dem rothen Adlerorden ausgezeichnet wurde Mit
welch rührender Liebe übrigens die jüngeren Töchter der Frau
Kronprinzessin an ihrem Bruder hängen dafür giebt nachstehende
Episode einen recht hübschen Beweis Prinz Heinrich nämlich
befand sich einige Tage vor seiner Abreise mit seinen beiden
Schwestern im Parke von Sanssouei und die jungen Herr
schaften sprachen viel von der bevorstehenden Trennung Als
endlich der zärtliche Bruder in den Augen der Prinzessin Sophie
eine Thräne sah nahm er sie bei der Hand und sagte In
zwei Jahren Schwesterchen bin ich ja wieder bei Dir und
dann erzähle ich Dir meine Erlebnisse Ach erwiderte
die Prinzessin der Liebling unserer Kronprinzessin die
wollte ich Dir gern schenken wenn Du nur bei uns bliebest
Natürlich gelangte diese herzige Aeußerung zur Kenntniß der Frau
Kronprinzessin welche darüber die größte Freude empfand aber
auch nicht verfehlte ihr Töchterchen darauf aufmerksam zu
machen daß Reisen in die weite weite Welt einmal zum See
mannsberuf gehören

Gattenliebe Unter der Schreckensherrschaft
des gelben Todes in Memphis lösten sich leicht alle Bande
der Blutsfreundschaft und Familie Kinder ließen die El
tern im Stich Eltern ihre Kinder Ehemänner ihre Ehe
frauen aber sagt die Avalanche es ist auch nicht ein
Fall bekannt geworden daß eine Gattin den Gatten auf
dem Siech und Sterbebett zurückgelassen habe In den
Tagen der Noth und Drangsal zeigt sich der Heldenmuth
des echten Frauenherzens in seiner ganzen Größe von Er
habenheit

Ein kürzlich in Petersburg verstorbener ehemaliger
Schneidermeister hat laut des vom Notar aufgestellten In
ventars ein aktives Vermögen von 5 803450 Rubel hinter
lassen Die Passiva beliefen sich nur auf 82 Rubel 10 Ko
peken In seinem Testament sagte der Erblasser er habe
im Jahre 1842 sein Geschäft mit 8 Rubel begonnen Er
kaufte dafür den Stoff zu einem Rock den er für 13 Rubel
50 Kopeken verkaufte

Nach einem von der indischen Regierung im Jahre
1867 erlassenen Gesetze müssen alle in Ostindien erscheinen
den Bücher registrirt werden Die bezüglichen Statistiken
reichen bis zum Ende des Jahres 1876 In dem genann
ten Jahre wurden 4865 Bücher eines auf je 40 Tausend
Einwohner angemeldet von denen nahezu die Hälfte aus
neuen Ausgaben vorhandener Werke bestand Theilt man
die erschienenen Bücher nach ihren Gegenständen ein so
findet man daß die größte Zahl auf die Religion entfällt
nämlich 1216 Bücher auf die Dichtkunst 801 auf Erzäh
lungen 191 auf das Drama 131 Der Sprachwissenschaft
waren 518 der Rechtskunde 194 der Arzneikunst 149 der
Mathematik und Mechanik 147 der Naturwifscnfchaft und
verwandten Wissenszweigen 133 Bücher gewidmet Die
Geschichte war mit 81 die Philosophie mit 64 Büchern
betheiligt Lebensbeschreibungen erschienen 30 Reisebeschrei

bungen 11 politische Werke nur 4 Der aus 1195 sich
beziffernde Rest sämmtlicher Bücher war gemischten Inhalts
Von der Gesammtzahl waren 1180 für Unterrichtszwecke
bestimmt Theilt man die Bücher nach den Sprachen in
denen sie geschrieben waren ein so ergiebt sich daß 565
auf europäische Sprachen 3325 auf die gegenwärtig in
Indien gebräuchlichen und S63 auf die klassischen Spra
chen Indiens fallen während 412 mehreren Sprachen an
gehören

Kunst und Wissenschaft
Aus Olympia ist ein Telegramm eingegangen

welches den Beginn der diesjährigen Ausgrabungscampagne
und zugleich ein wichtiges Fundresultat meldet
von dem die ersten Spatenstiche begleitet waren Das Te
legramm lautet

Ausgrabungen Mittwoch den 16 begonnen Nord

westlich von Heraion Fundament eines Baues von 20 Meter
Frontbreite gefunden Wahrscheinlich Prytaneion

Nachtr g
Pest 20 Oktober Die Thronrede erklärt sie könne in

Folge der gegenwärtigen Lage der Regierung und des Lan
des nicht auf jene wichtigen Agenden hinweisen welche die
Thätigkeit des Reichstages in Anspruch nehmen werden Im
Gefühle der Wichtigkeit dieser Agenden wird der Kaiser
Sorge tragen daß die Regierung des Landes so bald als
möglich sich in der Lage befinde dieselben bezeichnen und
verfassungsmäßig behandeln zu können Die Thronrede lenkt
die Aufmerksamkeit des Parlamentes nur auf zwei Gegen
stände hin deren wenigstens provisorische Erledigung in kür
zester Zeit als nothwendig erscheine und zwar auf die die
Wehrkraft betreffende Verfügung und auf die mit den Kö
nigreichen Kroatien und Slavonien abzuschließende finanzielle
Konvention da die Wirksamkeit der betreffenden beiden Ge
setze mit dem Ende des Jahres abläuft Weiter heißt es
in der Thronrede Wir haben auf dem berliner Kongresse
bezüglich der Okkupation und der Verwaltung Bosniens und
der Herzegowina ein europäisches Mandat angenommen
wir müssen unser Bedauern ausdrücken daß sine Lösung
nicht aus friedlichem Wege bewirkt werden konnte Dank
der die größte Anerkennung verdienenden Haltung der tapfe
ren Armee kann der erste Theil der Aufgabe als beendet
betrachtet werden Es gereicht dem Kaiser zur Beruhigung
bis dahin wo der Minister des Aeußern den Delegationen
eine eingehende Aufklärung wird geben können mitzutheilen
daß das gute Einvernehmen in welchem wir mit sämmt
lichen Mächten stehen die Hoffnung gestattet daß der rück

ständige Theil der Aufgabe mit größter Schonung der
Opferwilligkeit der Völker wird effektuirt werden können
Schließlich hofft und vertraut die Thronrede daß der Pa
triotismus die Weisheit und die Mäßigung des Parlamen
tes auch während dieses Reichstages die Wege und Mittel
finden werden welche zum Wohle und zum Aufblühen Un
garns dienen

Konstantinopel 20 Oktober In der am Freitag
stattgehabten Sitzung des Nationalrathes der gregorianischen
Armenier bekämpfte der Patriarch Narfes das Projekt be
treffend die Autonomie Armeniens das in Folge dessen aus
gegeben zu sein scheint

London 20 Oktober Gestern fand in Birmingham
anläßlich des Besuches des Schatzkanzlers Northcote welcher
mit großem Enthusiasmus empfangen wurde eine sehr zahl
reich besuchte Versammlung statt Northcote hielt eine län
gere Rede in welcher er die innere Lage des Landes und
sodann auch die auswärtigen Angelegenheiten erörterte
Northcote erklärte er wolle nicht leugnen daß die Vermeh
rung der Ausgaben der Negierung große Sorge mache man
dürfe aber nicht vergessen daß diese Vermehrung bis zu
einem gewissen Punkte auf die legislativen Maßregeln der
Vorgänger der jetzigen Regiernngsmitgliedcr zurückzuführen
sei Der Export sowie der Import hätten sich während der
letzten 22 Jahre verdoppelt das Land könne also eine hierzu
im Verhältniß stehende Vermehrung der Ausgaben ertragen
Er glaube nicht daß es nöthig sein werde dem Lande neue
Opfer aufzuerlegen Auf die auswärtigen Angelegenheiten
übergehend konstatirte Northcote daß die Bestimmungen des
berliner Vertrages bis auf die Montenegro betreffenden auf
eine befriedigende Weise ausgeführt würden Ein wichtiger
Augenblick würde aber eintreten wenn im nächsten Mai die
Evakuation der noch von den Russen besetzten Gebietstheile
vollkommen durchgeführt sein müsse Er sei aber überzeugt
daß die europäischen Mächte es nicht zulassen würden diese
Bestimmungen des berliner Vertrags bei Seite zu setzen Die Re
gierung werde auch fernerhin ihre feste vorsichtige und maß
volle Haltung beobachten Ein großes Prinzip der Re
gierungspolitik sei die Erhaltung des türkischen Reiches
Er wolle die Schäden der Türkei nicht vertheidigen aber
welche Nation könnte man an ihre Stelle setzen Die Idee
die Türkei durch Griechenland zu ersetzen sei unhaltbar Die
Pforte habe die Vorschläge Englands bezüglich der Reformen
in einer sehr ermuthigenden Weise ausgenommen Die Re
gierung glaube daß sie eine wichtige Verbesserung in der
asiatischen Türkei durchsetzen und auf diese Weise die In
teressen Englands in dieser Region fördern werde Northcote
besprach sodann die englisch türkische Konvention bezügl Ehperns
und erklärte die Regierung habe indem sie sich jener Insel
bemächtigte militärische Gründe gehabt die er indessen
nicht öffentlich diskutiren wolle England habe durch die
Besitznahme von Eypern gleichzeitig einen Punkt erworben
von dem aus es die Ausführung der Reformen in der
Türkei überwachen könnte Schließlich wandte sich der
Schatzkanzler in seiner Rede zu der afghanischen Angelegen
heit und stellte die Behauptung in Abrede daß die Mission
Chamberlain s eine kriegerische gewesen wäre Ehamberlain
habe nur eine zum Schutze gegen die Barbarenstämme
nothwendige Eskorte bei sich gehabt Die Nation könne
sicher sein daß die Regierung sich gegen Insulte verthei
digen werde welche die Ehre und das Prestige Englands
im Orient schädigen könnten Alle eventuellen Maßregeln
würden nur die Aufrechterhaltung der gegenwärtigen Grenze
zum Zweck haben Northcote schloß mit der Erklärung
der gegenwärtige Zeitpunkt erfordere Klugheit und Festig
keit denn es sei wohl möglich daß sich Leute finden wür
den welche die Aufmerksamkeit Englands von dem Haupt
ziele der gerechten und vollkommenen Ausführung des
berliner Vertrages ablenken möchten

London 21 Oktober Original Telegramm
Times melden aus Darjecling vom 20 d Mts Die

ganz unbelästigt erfolgte Rückkehr des brittischen Abgesandten

aus Kabul scheint den Entschluß des Emirs anzudeuten sich
wenn auch nicht englischen Forderungen vollständig zu unter
werfen so doch wenigstens auf eine Verhandlung zur Ver
meidung eines sofortigen Kriegsausbruches einzulassen Die
indische Regierung gab deshalb vollständig die Absicht eines
Winterfeldzugs auf
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Modernisiren aller Arten Filz und Stoff
hüte nach den neuesten Modells Neue
Filz und Stoffhüte für Herren Dame
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Zuckerkasten von 2,50 an
Handschnhkasten von 2,50 an
Arbeitskasten von 3,00 an
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Schmuckschräukcheu von 8 00 20,00
Cigarrenkasten von 3,00 an
Glasernntersetzer von 0,25 an
Schmnckschälchen von 0,75 au
Dosen von 0,60 an
Cigarren Etuis von 0,50 an
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Stumme Diener von 12,00 20,00
Etageren ä 15,00 20,00 und 30,00
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2 fette Schweine verk gr Wallstra ße 38
Eine kl Waschwanne mit eis Reif billig
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nstliche Zähne
Plomben Zahnschmerz beseitigt sofort

Zahnt Leipz igerstr 21
Wäschrolle zu kaufen gesucht Off unter

P 1i Postamt 3 franco erbeten

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der der Stadt Halle gehörenden bisher

an die Wittwe Frenzel Hierselbst verpachtet gewesenen in der Feldmark Diemilz belegenen
auf dem Situationsplan mit Nr 3 bezeichneten Ackerparzelle von 2 Morgen 0,6 Ruthen
auf die 5 Jahre vom 1 Oktober d Js ab bis dahin 1883 unter den im Termin be
kannt zu machenden Bedingungen ist ein Termin auf

Freitag den 25 Oktober er Bormittags 11 Uhr
m Krahmer schen Gasthofe zu Diemilz anberaumt wozu Pachtlustige eingeladen werden

Halle den 18 Oktober 1878 Der Ma gistrat
Bekanntmachung

Wegen Ausführung von Kanal Arbeiten wird der zwischen dem Weidenplan und
der Wilhelmstraße belegene Theil der Sophienstraße von Mittwoch den 23 Oktober ab bis
zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle a/S den 19 Oktober 1878 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Wegen Ausführung von Kanal Arbeiten wird der zwischen der Gommergasse und
dem Stege belegene Theil der Mittelwache von Mittwoch den 23 Oktober cr ab bis zur
Fertigstellung der bezüglichen Arbeiten für Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle a/S den 19 Oktober 1878 Die Polizei Verw altung

Gesucht werden Aufseher für Fabriken
für Oekonomie u Bauten Monteure Gießer
meister und Kellner für In und Ausland

Zeugnißabschr nothwendig Annoncen Expe
dition v P F de la Croix in Leipzig

IPferdeknecht gesucht Königstr 23b
2 Drescher werden angen Saalberg 2
Wegen Verheirathuug des jetzigen Mädchens

sucht zum möglichst baldigen Antritt ein Stu
benmädchen mit guten Zeugnissen

Frau Professor Heinlz
Mühlpforte 2

Ein arbeitsames Mädchen wird gesucht
Schützengasse 20 II

Eine ordentliche Handfrau sucht die
Speisewirthschaft der Waisenanstalt
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Ein ord ehrl Mädchen für Hausarbeit v
anßerh findet 1 Nov Dienst Schulberg 13

Der hinter den Schafknecht und Dienstknecht Ferdinand Böhme aus Loebnitz
wegen schweren Diebstahls erlassene Steckbrief vom 16 September und 7 Oktober d I
hat sich durch die Ergreifung des Verfolgten erledigt

Halle a/S den 18 Oktober 1878 Der königliche Staats Anwalt

Holzauktion
Es werden am

Mittwoch den 3V Oktober cr Bormittags 10 Uhr
in den bei Ammendorf belegenen Forstrevieren Mühlenholz und Fischerkahn Versammlungs
ort im Gasthofe zum Elsterthal in Ammendorf

44 Stück Schwarzpappeln von 50 bis 125 om stark
16 italienische Pappeln von 30 bis 65 om stark

zum Selbsteinschlage an den Meistbietenden unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen verkauft wozu Kauflustige eingeladen werden

Halle den 18 Oktober 1878
Die Deputation für die Ver wa ltung des Ritterguts Beeseu

Die Verdingung der Zimmerarbeiten iucl Materialien zum Neubau des pa
thologischen Instituts soll im Wege öffentlicher Submission erfolgen Offerten sind bis
spätestens Sonnabend den 26 Oktober Vormittags 11 Uhr an mein Bürean
Friedrichstrasze 24 einzureichen woselbst Zeichnungen Bedingungen und Kostenanschlag
innerhalb der Büreaustunden zur Einsicht ausliegen

Halle a/S den 17 Oktober 1878 Königlicher Laudbanmeister

Ach asserire

i KI ZK 5t il 70PM Nillv 14 UiN k
W ß n Kzi5 SZS n N,i 75

Comptoir und Lager SS
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wie alle in dieses Fach schlagende Artikel

Die Eier und Butter HlnAmg
AIküvrlaKe vongr MnMmfje Augustastratze

1 Str 6frische Eier sowie Stückeubutter WU

1 und 1Verkauf während der Markttage dem HStel zum Goldenen Ring gegenüber erkennt
lich am Schirm Unter Zusicherung KM billigster Preise und reellster Bedie
nung WU hält sich obige bestens empfohlen und bittet um gütige Berücksichtigung
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zu haben braucht findet sofort oder 1 Nov
Dienst Näh eres Steinweg 35 im Laden

Ein anständiges Mädchen wird Nachmittag
für Kinder gesucht
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Ein anst Mädchen v anszcr
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und mit gut Attesten sucht 1 Nov Stellung
durch Frau Deparade gr Schlamm 10
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Sympathie Kur
Alle Verschlüge Gicht rheumatisches Reißen
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Brunoswarte 5
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für Herren Garverobe auch wirv diestlbe
gut ausgebessert und aufgebügelt schnell und
billig in Stand gesetzt von
IV FFö/tne Lchneidermstr Schulb 4 p

Ztadt Theater
Dienstag den 22 Oktober 1878

dounömöllt suLMrän

N vSZHS ZS W Z Z
vom Stadttheater zu Leipzig

priy Melhiisaleiii
Komische Operette in 3 Acten von Wiltvr

und Delacour Musik von Strauß
Preise der Plätze

Fremden Proscenium n Orchester Loge 4
Balkon 3 Parquet u Parquet Loge 2
5 H, 1 Parterre u 1 Rang SNiitelloge GmW
2 1 Raug Seitenloge u 2 Parterreloge M Resei
t 2 Rang Mittelloge 75 Gallerie 50 v n
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Mittwoch Abend den 23 Oktober
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in Wilke s Restauration
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten
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Gebrauchtes Schmiedewerkzeug
noch in gutem Zustande wird sofort zu
kaufen gesucht

Offerten unter L H B 20 in der Ex
pedition d Bl erbeten

Gebrauchte Schuhe u Stiefel kauft
in großen und kleinen Posten

Hallgasse 6 am Markt

Getr Herren Damen und Kinder Klei
duug kauft Geist straße 46 Frau Noack

Verheirateter Gärtner der auch Haus
manns u andere Arbeiten übernimmt findet
sof Stell Ausk Vormittags Königstr 4 p

Ein gewandter Hausdiener wird zum
1 November gesucht in Stadt Berlin
Leipzigerstraße 47 H 53193
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Heute Dienstag von 5 Uhr Abends an

F

auf französischem Billard H 53204

MM MM
Vriiderstratze

empfiehlt seinen als gut anerkannten Mittags
tisch im Ab onnement s 75 von 12 2 Uhr

Ein kl schw Hund mit Halsband zuge

laufen Steinweg 2 I
Für dzn redactiouellm Theil antwortltch Bobardt Expedition im Waisenhaus Druck der Buchdruckers d WsiseubcmseS Hierzu eine Beilage
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